
Absage  der  1.  Mai-
Kundgebungen 2020

Die weltweite Ausbreitung des Corona-Virus zwingt auch die
Gewerkschaften in der Region zu einer historisch einmaligen
Entscheidung:  „Schweren  Herzens  müssen  wir  die
Veranstaltungen, Demonstrationen und Kundgebungen zum 1. Mai
dieses Jahres leider absagen“, heißt es in einer Erklärung des
DGB NRW.

„Die Corona-Pandemie bedeutet ein Leben im Ausnahmezustand:
Viele Menschen können nicht zum Arbeitsplatz, Kinder nicht in
die Schulen und Kitas, wir sehen unsere Verwandten nicht mehr,
unsere  Freundinnen  und  Freunde,  unsere  Kolleginnen  und
Kollegen. Viele sorgen sich um ihre Existenz. Aber wir können
auch beobachten: Überall erblühen neue Formen der Solidarität,
wie  Nachbarschaftshilfen,  Einkaufsgemeinschaften  oder
Jugendorganisationen, die alte Menschen und andere Hochrisiko-
Gefährdete  unterstützen.  Künstlerinnen  und  Künstler  zeigen
ihre Kunst im Netz, Museen öffnen virtuell, Schulen entwickeln
innovative Lehrmethoden.

Hier  zeigt  sich,  dass  das  diesjährige  Motto  des  DGB  –
„Solidarisch ist man nicht alleine“ – lebt. Solidarität heißt
aber in diesem Jahr vor allem: Abstand halten! Im nächsten
Jahr werden wir dann wieder mit vielen Menschen gemeinsam die
Straßen  und  Plätze  füllen  und  den  1.  Mai  feiern:  Das  –
weltweit – größte Fest der Solidarität.“
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